
3 13. Februar 2015

Amtliches

Zahlreiche Bewohner der Krisenherde der Erde sind ge-
zwungen alles aufzugeben und ihre bisherige Heimat zu 
verlassen, um in einem anderen Land Zuflucht zu suchen. 
Viele Länder, darunter auch die Bundesrepublik Deutsch-
land, haben sich dazu bereit erklärt, diese Hilfe suchenden 
Menschen aufzunehmen und in ihrer Not zu unterstützen.
Diese Bereitschaft erschöpft sich nicht in einer anonymen 
Zusage, sondern bedeutet ganz konkret auch für den Land-
kreis Oberallgäu und seine Gemeinden, den Betroffenen 
hier vor Ort ein Dach über dem Kopf zu gewähren und sie 
mit den erforderlichen Sozialleistungen zu versorgen. 

Neben den beiden Städten Immenstadt u. Sonthofen haben 
bereits auch mehrere Landkreisgemeinden Asyl suchende 
Menschen aufgenommen. Auch die Gemeinde Lauben 
kann sich aufgrund der Aktualität des Themas und im  
Rahmen der Solidargemeinschaft der Kommunen im  
Landkreis Oberallgäu hier nicht ausnehmen. Aktuell ist  
angedacht, in unserer Gemeinde eine Unterkunft für Asyl-
bewerber einzurichten.

Da die Aufnahme von Menschen in Not erfahrungsgemäß 
Fragen unter den Gemeindebürgern, insbesondere den 
Nachbarn, aufwirft, laden die Gemeinde Lauben und  
das Landratsamt Oberallgäu mit Unterstützung der Caritas 
zu einer Informationsveranstaltung ein 

am Donnerstag, 19. Februar 2015, 20.00 Uhr,  
im Gemeinschaftshaus »Birkenmoos«

Angesprochen werden sollen grundlegende Fragen rund 
um das Asylrecht und die damit verbundenen sozialen  
Leistungen. Im Anschluss wird über mögliches ehrenamt-
liches Engagement in diesem Zusammenhang und die  
ersten Schritte dazu informiert.

Wir freuen uns auf  
eine zahlreiche Teilnahme.

             Ihr Bürgermeister

                                                          Berthold Ziegler

Einladung zum Informationsabend »Asylbewerber – Menschen in Not«
 

Steuertermin 15. Februar 2015 für Grundsteuer,  
Gewerbesteuer, Wasser- und Kanalgebühren
Die Gemeindekasse weist diejenigen Steuerzahler die keine 
Einzugsermächtigung erteilt haben, darauf hin, dass am 15.  
Februar 2015 die 1. Abschlagszahlung fällig wird. Die fälligen 
Beträge werden von den Steuerzahlern, die der Gemeinde  
Lauben eine Einzugsermächtigung erteilt haben, wie gewohnt 
eingezogen. Barzahler bitten wir, die fälligen Steuern und Ge-
bühren unaufgefordert an die Gemeinde zu überweisen. Bitte 
nutzen Sie das Bankeinzugsverfahren, da im Mahnverfahren 
Mahngebühren und ggf. auch Säumniszuschläge anfallen. Ein-
zugsermächtigungen erhalten Sie in der Gemeindeverwaltung 
bei Frau Gläser, OG, Zimmer 9, Telefon 0 83 74 / 58 22-14.

Zuschuss für persönlichen Schulbedarf
Anträge bis spätestens 28. Februar 2015 einreichen
Kinder und Jugendliche haben einen Anspruch auf einen Zu-
schuss nach dem Bildungs- und Teilhabepaket zum persön- 
lichen Schulbedarf. Auch zu Beginn des 2. Schulhalbjahres  
sollen beispielsweise Ausgaben für die Beschaffung von 
Schreib-, Rechen- und Zeichenmaterialien, wie Füller, Mal- 
stifte, usw. abgedeckt werden. Aktuell gibt es zum 1. Februar 
einen einmaligen Betrag in Höhe von 30,– Euro. Der Schulbe-
darf wird als Geldleistung direkt an die Eltern bzw. Schüler  

ausgezahlt. Anspruchsberechtigt sind Kinder aus Familien die 
Arbeitslosengeld II oder Sozialgeld, Sozialhilfe, einen Kinderzu-
schlag nach dem Bundeskindergeldgesetz (BKGG) oder Wohn-
geld beziehen. Bezieher von ALG II-Leistungen oder Sozial- 
hilfeleistungen bekommen diese Leistung automatisch durch 
das Jobcenter bzw. das Sozialamt gezahlt, wenn die Voraus-
setzungen erfüllt sind. Im Gegensatz dazu müssen Bezieher 
von Wohngeld oder Kinderzuschlag nach dem Bundeskinder-
geldgesetz (BKGG) für jedes Kind rechtzeitig einen gesonder-
ten Antrag stellen. Die Anträge sollen bis spät. 28. Februar 2015 
eingereicht werden. 
Die Anträge auf Bildungs- und Teilhabeleistungen gibt es beim 
Landratsamt Oberallgäu, bei Ihrer Gemeindeverwaltung im Rat-
haus in Heising, Zimmer 4, oder im Internet unter www.oberall-
gaeu.org/btl. Weitere Auskünfte erteilt im Landratsamt Oberall-
gäu das Team für Bildungs- und Teilhabeleistungen unter Tel. 
0 83 21/ 612-140 bzw. -141.

Gemeindebücherei. Über die Faschings-
ferien, von Montag bis Freitag, 16. bis 20. 
Februar 2015, ist die Bücherei geschlossen.
Wir freuen uns sehr, dass unsere Bürger bereits 
Interesse an der E-Book-Ausleihe zeigen.  
Nachdem die Gemeindebücherei bei der Gründung des  
E-Medienverbundes Bayern mitgewirkt hat, können wir eine 
Vielzahl an Romanen, Kinder- u. Jugendbüchern, Hörbüchern 
und E-Papers auflisten. Durch diesen Verbund ist es auch für 

�



kleinere Büchereien möglich das digitale Lesevergnügen anzu-
bieten. Doch das Buch aus Papier wird nicht aussterben und 
unsere Bücherei bleibt ein kultureller Treffpunkt. Wir freuen uns 
immer sehr über die zahlreichen Besuche von Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen und sind stets gerne mit Rat und  
Tat behilflich.
E-Book-Interessenten weisen wir gerne in die Onleihe ein. Vor-
ab können Sie sich schon über die Homepage der Gemeinde 
Lauben – Einrichtungen – Bücherei – auf den Link Online-Me-
diensuche einklicken und den Medienkatalog einsehen. Wenn 
unser Angebot für Sie in Frage kommt, erfahren Sie alles  
Weitere bei einem Besuch in der Bücherei.       Ihr Bücherei-Team

Gemeindliches Hallenbad
Das Hallenbad der Gemeinde Lauben ist während der Fa-
schingsferien von Samstag, 14. Februar, bis einschließlich 
Samstag, 21. Februar, geschlossen. Ab Montag, 23. Februar,  
ist das Hallenbad wieder zu den gewohnten Zeiten geöffnet.

Informationen aus dem Gemeinderat:

Sitzung vom 16. Dezember 2014
� Sanierung Zugspitzstraße. Die Fahrbahnbreite wurde auf 
5,90 m und der Gehweg auf 1,50 m festgelegt. Die Versor-
gungsunternehmen, wie AÜW, Erdgas, Telekom und Kabel 
Deutschland, werden von der Gemeinde über die Baumaß-
nahme informiert, um die offene Straße für Erneuerungen  
nutzen zu können. Da ein Teil der Abwasserkanäle durch das 
Einzeilen eines sogenannten Inliners saniert werden kann,  
verringert sich die Bausumme um ca. 110 000,– Euro auf ins-
ges. 1,2 Millionen Euro. Die Straße wird als Tempo-30 km/h- 
Zone festgelegt. 
� Dem Bauantrag zur Errichtung eines Anbaus an einem be-
stehenden Maschinenstadel in Ellensberg wurde zugestimmt.
� Abgelehnt wurde der Antrag, ein Gebäude südwestlich der 
Tennishalle anstatt der genehmigten 20 m auf 12 bis 14 m an 
das Nachbargrundstück heranzurücken. Hier wurde der Stel-
lungnahme des Forstamtes entsprochen. 
� Eine Befreiung der Festsetzung des Bebauungsplanes »Am 
alten Bahnhof« zur Errichtung von zwei Garagen anstatt eines 
Spielplatzes wurde nicht in Aussicht gestellt.
� Der Antrag der Käserei Champignon, drei Silos näher an die 
Kapelle heranzurücken wurde genehmigt, sofern die Nachbarn 
zustimmen.
� Da die Nachfrage nach Urnengräbern stark ansteigt, wurde 
beschlossen, eine Fläche für 15 neue Urnengrabstellen bereit-
zustellen. 
� Wasser und Entwässerung: Verschiedene Abgaben wurden 
vom Sachverständigenbüro Suchowski in Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde neu kalkuliert.
Die Herstellungsbeiträge im Bereich der Wasserversorgung 
konnten je qm Grundstücksfläche von 1,88 Euro auf 1,70 Euro 
gesenkt werden und der Beitrag je qm Geschossfläche von 
10,03 Euro auf 9,28 Euro. Bei der Entwässerung sank der  
Beitragssatz je qm Grundstücksfläche von 4,15 Euro auf 2,13 
Euro und der Beitragssatz für die Geschossfläche je qm von 
bisher 17,26 Euro auf 10,96 Euro.
Die Wassergebühr für Normalverbraucher konnte von –,58 
Euro/cbm auf –,57 Euro gesenkt werden, bei den Großab- 
nehmern (ab 30001 cbm) ebenfalls um 1 Cent von –,53 Euro/
cbm auf –,52 Euro. Diese Senkung wurde heftig diskutiert. Ob 
es nicht sinnvoller wäre, es beim alten Preis zu belassen um 
eher für erforderliche Sanierungen anzusparen. Bürgermeister 
Ziegler wies jedoch darauf hin, dass bei Neukalkulationen –  
wie in diesem Fall geschehen – eine Senkung an die Bürger 
weitergegeben werden muss. Weiter sind erforderliche Sanie-
rungsmaßnahmen in den Preis bereits einkalkuliert.

Dorfladen Heising auf »Grüner Woche« in Berlin
Bundestags-Fachausschuss mit 30 Abgeordneten  
lobte Bürger-Dorfläden
Ein Team des Dorfladens Heising vertrat zusammen mit 8 wei-
teren Dorfläden aus fünf Bundesländern mit einem Informa- 
tionsstand das Dorfladen-Netzwerk auf der »Grünen Woche«  
in Berlin. In der Halle 4.2 »Lust aufs Land« fand an jedem der  
10 Messetage eine Gesprächsrunde zum Thema »Sicherung 
der Nahversorgung auf dem Lande« statt. Für den Dorfladen 
Heising nahmen der Bürgermeister der Gemeinde Lauben, 
Berthold Ziegler, der gleichzeitig Geschäftsführer der Dorfladen 
Heising GmbH ist, sowie Claudia Fromligt an den von den  
Fernsehmoderatorinnen Heike Götz (NDR) und Petra Schwarz 
(MDR) moderierten Talk-Runden teil.

schussvorsitzenden Gitta Connemann (CDU) an der Spitze, 
konnte Günter Lühning während der 80. »Grünen Woche« in 
Berlin auf dem Messestand des Dorfladen-Netzwerkes be- 
grüßen.
Er informierte den Fachausschuss über die Bedeutung von 
Bürger-Dorfläden als Selbsthilfeeinrichtung für die Daseins-
vorsorge auf dem Lande, berichtete über Sortimente mit 1200 
bis 3000 verschiedenen Artikeln sowie einer Vielzahl von 
Dienstleistungen in Dorfläden und unterstrich deren Multi- 
funktionalität. Viele Dorfläden verfügen über Cafés mit 4 bis  
40 Sitzplätzen, so dass die Dorfläden mehr sind, als Lebens-
mittelgeschäfte. »Wir bieten auch das Lebensmittel Mensch-
lichkeit«, betonte Dorfladen-Berater Wolfgang Gröll aus Starn-
berg die soziale Funktion von Dorfläden, die längst zum 
beliebten Dorftreffpunkt mit kulturellen Angeboten geworden 
seien.
Ausschussvorsitzende Gitta Connemann lobte das Konzept 
bürgerschaftlich organisierter Dorfläden nicht nur für die Nah-
versorgung, sondern für eine positive Dorfentwicklung und  
Lebensqualität insgesamt. »Die Menschen in ihren Dörfern  
können froh sein, dass sich Bürger wie Sie für Dorfläden en- 
gagieren«, betonte die Bundestagsabgeordnete aus dem  
Emsland. Vertreter von Dorfläden aus Niedersachsen, Baden-
Württemberg und Bayern standen den interessierten Bundes-
tagsabgeordneten bei ihrem 20-minütigen Besuch Rede und 
Antwort.

Otersens Dorfladen-Vorsitzender Günter Lühning (rechts) informierte 
bei der »Grünen Woche« in Berlin über 30 Bundestagsabgeordnete 

des Bundestags-Fachausschusses für Ernährung und Landwirtschaft. 
Ganz links Bürgermeister Berthold Ziegler.                          Foto: Privat

Diese von Bürgern oder Kommunen geführten Nahversorger 
sind dann besonders erfolgreich, wenn die Einwohner den 
Dorfladen »zu ihrem Laden« machen und den besonderen Wert 
auch für die eigene Lebensqualität und die Zukunftsfähigkeit 
des ganzen Dorfes erkennen. Dies wurde in Berlin einmal mehr  
deutlich. Über 200 Dorfläden »von Bürgern für Bürger« ver- 
sorgen die örtliche Bevölkerung mit Lebensmitteln, Artikeln des 
täglichen Bedarfes und vielen Dienstleistungen. Die Dorfläden 
schaffen und sichern Arbeitsplätze vor Ort und fördern die re-
gionale Wertschöpfung. Immer mehr Dorfläden kooperieren  
mit regionalen, kleinen Lebensmittel-Produzenten des Lebens-
mittel-Handwerks und bäuerlichen Familienbetrieben. »Mit  
guten Lebensmitteln aus bekannter Herkunft aus der Region  
im Umkreis bis 40 Kilometer um die Dorfläden erzielen die  
kleinen Bürger-Läden oftmals zwischen 40 und 70 Prozent  
ihres Jahresumsatzes«, betonte Günter Lühning, Sprecher des 
Dorfladen-Netzwerkes. Er berichtete den Bundestagsabge- 
ordneten von der in Berlin erfolgten Gründung der »Bundes-
vereinigung multifunktionaler Dorfläden« (BmD) und sprach 
auch Problembereiche, wie stark gestiegene Energiekosten  
und die Folgen des neuen Mindestlohngesetzes mit Kosten-
steigerungen, höherem Bürokratieaufwand und Problemen  
bei der Abgrenzung der ehrenamtlichen Unterstützung der 
Dorfläden an.
Über 30 Bundestagsabgeordnete des Bundestags-Fachaus-
schusses für Ernährung und Landwirtschaft, mit ihrer Aus-



KLJB Lauben-Heising 
Funkenfeuer am Samstag, 21. Februar 2015 – 
dieses Jahr am Pfarrzentrum

Der Funken findet dieses Jahr in gewohnter Form, aber 
an anderem Standort, nämlich am Pfarrzentrum in Lau-
ben statt. Beginn ist um 19.00 Uhr mit dem Fackellauf. 
Für Verpflegung ist auch in diesem Jahr wieder bestens 
gesorgt. Die Musikkapelle Lauben-Heising sorgt für die 
musikalische Umrahmung. Auf zahlreiches Kommen 
freut sich die Landjugend Lauben.
Die Sammlung des Funkenmaterials findet am Sams-
tag-Vormittag, 21. Februar, statt. Sollten Sie größere 
Mengen für die Sammler bereithalten, bitten wir um An-
meldung bei Herrn Fechtig, Telefon 01 62 / 3 36 72 84.
Info für Christbaumsammler: Treffpunkt ist am Samstag, 
21. Februar, 8.00 Uhr, auf dem Parkplatz vor der Kita.

Einen kleinen Wermutstropfen gibt es jedoch. Die Abwasserge-
bühren mussten für die Einleitung von Schmutz- und Nieder-
schlagswasser von 1,65 Euro/cbm auf 1,98 Euro angehoben 
werden. Wenn Niederschlagswasser nachweislich nicht in  
den Kanal eingeleitet wird, beträgt die Einleitungsgebühr statt 
bisher –,99 Euro/cbm neu 1,30 Euro.
� Der ZAK lehnte zusätzliche Öffnungszeiten auf dem Wert-
stoffhof mit der Begründung ab, dass dafür zu wenig angelie-
fert wird. 
� Das Defizit im Kindergarten beläuft sich im Jahr 2014 auf 
125 000,– Euro. Das sind pro Gruppe ca. 21 000,– Euro. Laut 
Bürgermeister Ziegler gibt es jedoch keine Kindergärten die 
ohne Defizit wirtschaften. 
� Der Beschaffung eines Spindelmähers für die Sportplatz-
pflege wurde unter der Voraussetzung zugestimmt, dass der 
TSV Heising eine Garage dafür erstellt und das Mähen der 
Sportplätze übernimmt. Erforderlich wurde die Anschaffung  
dadurch, dass der bisherige Mäher zu schwer ist und Spur-
rinnen auf den Flächen verursacht. 
� Nachdem die neue Sporthalle in Kürze mit Fenstern und  
Türen geschlossen wird, kann im Januar mit dem Innenaus- 
bau begonnen werden. Voraussetzung dafür ist jedoch, dass 
geheizt werden kann. Dafür wird die Heizung an den Heizraum 
des »Birkenmoos« angeschlossen, die groß genug dafür ist.
� Um den Begriff »Hecke« im Baugebiet Schwabenweg II klar 
zu regeln, wurde beschlossen, dass eine Bepflanzung mit einer 
Länge bis 2 Meter am Stück erlaubt ist. Das bedeutet, dass 
nach 2 Metern ein Abstand von mindestens 2 Metern sein 
muss. 
� Nachdem sich im Dorfladen Heising die Reparatur der Kaf-
feemaschine nicht mehr lohnt, wurde die Anschaffung einer 
neuen Maschine zugestimmt.                                    Erwin Frick

Sitzung am 27. Januar 2015
Nachdem Bürgermeister Ziegler alle anwesenden Besucher 
und Gemeinderäte begrüßt hatte und die Gemeinderäte gegen 
die Tagesordnung nichts einzuwenden hatten, konnten die 
Punkte besprochen werden.
Genehmigt wurde die Niederschrift über die Sitzung des Ge-
meinderates vom 16. Dezember 2014, öffentlicher Teil.
� Westlich des Dompfaffweges wird ein Baugebiet mit einer 
Größe von ca. 8500 qm ausgewiesen. Die Grundstücke sind 
bereits im Besitz der Gemeinde. Geplant ist, dass Ende 2015 
die Erschließung abgeschlossen ist und die Vergabe der  
Grundstücke im Frühjahr 2016 erfolgen kann.
� Gegen das Änderungsverfahren des Flächennutzungsplanes 
»Sportpark - Aybühlweg« in Kempten hatte der Rat nichts ein-
zuwenden.
� Weiter stimmte der Gemeinderat für die Erneuerung der Be-
leuchtung des Probenraumes im Musikheim. Vorab wird je-
doch nochmal die Möglichkeit einer LED-Ausstattung geprüft.
� Bis zum Frühjahr werden auch die Spielgeräte im Waldspiel-
platz erneuert. Hier wurde bei den Seilen für die etwas teurere 
Version – Polyfix-Seile, kunststoffummantelte Stahlseile – ge-
stimmt. Der Vorteil gegenüber Hanfseilen liegt vor allem in der 
Haltbarkeit und sie sind nicht so leicht zu zerstören.
� Nachdem der Bau der Turnhalle im Zeitplan liegt, wurde für 
den Weiterbau darüber abgestimmt welche Fliesen und Fens-
terbänke eingebaut werden. 

Bekanntgaben und Anfragen:
Aus dem Pfarrgemeinderat kam die Nachricht, dass an elf Se-
nioren-Nachmittagen 607 Personen teilnahmen.
Schnelleres Internet in Lauben – hier laufen für ganz Lauben 
gerade Untersuchungen durch verschiedene Anbieter. 

Erwin Frick 

Gemeinsame Sitzung des Bau- und Umweltausschusses 
und des Liegenschafts- und Wasserwerksausschusses 
am Freitag, 30. Januar 2015
Nach diversen Ortsbesichtigungen erhielten folgende Bauan-
träge / Bauvoranfragen ihre Zustimmung.
� Bauantrag zur Errichtung einer freistehenden Firmentafel im 
Kieswerk Hafenthal.
� Bauantrag zum Neubau einer Garage mit Satteldach auf dem 
Grundstück Kemptener Straße 3.

� Bauantrag zur Erweiterung und Erhöhung eines Schall-
schutzwalls auf dem Grundstück Kemptener Straße 3. Hier 
wurde die Höhe auf max. 3,20 m festgelegt, nicht wie ge-
wünscht auf 3,70 m. Weiter wurde darauf hingewiesen, dass 
nur unbelastetes Aushubmaterial verwendet werden darf. 
� Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes zum Neubau einer unterkellerten Doppelgarage  
auf dem Grundstück Hochgratweg 13.
� Bauvoranfrage zur Errichtung von zwei Gaupen mit einer 
max. Breite von 3,20 m in der Ulrichstraße 32. 
� Antrag auf Nutzungsänderung eines Kellerraumes als Heil-
praktiker-Praxis im Winklers 1.
� Der Hausmeister der Schule – Herr Sauer – wies darauf hin, 
dass die Einzäunung um den Hartplatz westlich der Grund-
schule stark beschädigt ist. Der Gemeinderat entschied den 
Maschendrahtzaun komplett zu entfernen. Die Böschungen 
werden auf den Stock zurückgeschnitten um den Zaun abzu-
bauen. Es wird nur noch auf der Nordseite ein Zaun angebracht 
– Angebote werden dazu eingeholt.                           Erwin Frick

Impulse-Bürgerservice
Beratungsnachmittag für Menschen mit Behinderung
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung und deren 
Angehörige / gesetzliche Vertreter am Montag, 23. Februar, 
15.00 bis 17.00 Uhr, im Katholischen Pfarrzentrum in Lauben. 
Keine Terminvereinbarung erforderlich.
Veranstalter: Impulse-Bürgerservice gGmbH, 87439 Kempten, 
Telefon 08 31/ 5 9113-95.

eza-Energieberatung im Rathaus in Heising
Informationen zum Thema »Energiesparen« gibt 

es bei Ihrem eza-Energieberater Werner Wolf, jeden Donners-
tag von 17.00 bis 18.00 Uhr, im Rathaus in Heising sowie im 
Internet unter www.eza-allgaeu.de. Für die Beratung im Rat-
haus bitten wir um Anmeldung unter Telefon 0 83 74/ 58 22-14.

Der ZAK informiert – Problemmüllsammeltermine 2015
Auch 2015 finden im Frühjahr und im Herbst wieder Problem-
müllsammlungen statt. Angenommen werden: Säuren, Chemi-
kalien, Farben und Lacke, Pflanzenschutzmittel, Medikamente, 
Batterien, Insektenspray, Imprägniermittel, Lösungsmittel, Ver-
dünner usw. können kostenlos abgegeben werden.
In Lauben wird der Problemmüll am Mittwoch, 18. März, und 
am Donnerstag, 1. Oktober, jeweils von 13.00 bis 14.00 Uhr am 
Wertstoffhof entgegengenommen.

Seniorenbeirat 
Stammtisch für Seniorinnen und Senioren
Die nächste Zusammenkunft ist am Donnerstag, 19. Februar, 
ab 16.00 Uhr im »Birkenmoos«. Der Seniorenbeirat lädt herzlich 
ein und freut sich auf zahlreiches Kommen.



Gemeindliche Jugendarbeit
Faschings-Ferienprogramm
Faschingsparty Teil 1 – Für Kinder ab acht Jahren
Am Samstag, 14. Februar, feiern wir von 18.00 bis 21.00 Uhr 
eine Faschingsparty mit dem Motto »Superhero« im Jugend-
treff »Upstairs« in Dietmannsried, Krugzeller Straße 3. Es gibt 
leckere Saftcocktails und kleine Snacks. Natürlich dürfen bei 
unserer Faschingsparty lustige Spiele, bei denen ihr eure Su-
perkräfte testen könnt, nicht fehlen. Jeder verkleidete Gast er-
hält außerdem ein Begrüßungsgetränk. Herzlich willkommen 
sind alle Kinder ab acht Jahren.

Faschingsparty Teil 2 – Für Jugendliche ab 16 Jahren
Ebenfalls am 14. Februar feiern wir von 21.00 bis 24.00 Uhr die 
Faschingsparty »Superhero« im Jugendtreff »Upstairs« in Diet-
mannsried. Das »Upstairs« verwandelt sich ab 21.00 Uhr zur 
Location für alle Superhelden, die Lust haben abzutanzen und 
gemeinsam zu feiern. Angestoßen wird mit antialkoholischen 
Getränken sowie mit Radler, Becks (Biermischgetränk) und 
Hugo (Sekt mit Holundersirup). Jeder verkleidete Gast er- 
hält einen antialkoholischen Superhero-Drink for free. Herzlich 
willkommen sind alle Jugendlichen ab 16 Jahren. Achtung: 
Ausweiskontrolle!
Bowlen. Am Freitag, 20. Februar, gehen wir gemeinsam mit 
den Gemeinden Dietmannsried und Sulzberg zum Bowlen ins 
Bowlingcenter in Kempten, Thomas-Dachser-Straße 5. Wir  
treffen uns um 15.45 Uhr dort und haben dann von 16.00 bis 
18.00 Uhr Zeit zum Bowlen. Die Kosten inkl. Leihgebühr für die 
Schuhe betragen 5,– Euro. Mitkommen können alle Kinder und 
Jugendlichen ab 12 Jahren. Die Veranstaltung endet um 18.30 
Uhr. Da nur eine begrenzte Anzahl teilnehmen kann, bitten wir 
um eine verbindliche Anmeldung bis Montag, 16. Februar, bei 
Jugendpflegerin Sabrina Nickl unter Telefon 01 60 / 98 00 36 27 
oder per E-Mail unter jugend@lauben.de. 

Ausflug in den Europa-Park nach Rust
Am Mittwoch, 1. April (Osterferien), fahren wir gemeinsam mit 
den Jugendpflegern der Gemeinden Dietmannsried, Durach, 
Kleinwalsertal und Sulzberg in den Europa-Park nach Rust. Im 
größten Freizeitpark Deutschlands warten viele tolle Attrak- 
tionen auf euch. Mitkommen können alle Kinder und Jugend-
lichen ab zwölf Jahren. Treffpunkt ist um 5.00 Uhr bei der Firma 
Arnold in Dietmannsried, wir kommen gegen 22.15 Uhr wieder 
zurück. Bis einschließlich Jahrgang 2000 kostet der Eintritt in-
klusive Busfahrt 50,– Euro, ab Jahrgang 1999 58,– Euro. Da nur 
eine begrenzte Anzahl an diesem Ausflug teilnehmen kann,  
bitten wir um eine verbindliche Anmeldung bis spätestens 
Montag, 2. März, bei Jugendpflegerin Sabrina Nickl. Die An- 
meldung ist nur mit Abgabe des Anmeldeformulars (erhältlich 
im Rathaus oder auf unserer Homepage www.lauben.de zum 
Herunterladen) und mit Bezahlung des Eintritts wirksam. Für 
nähere Informationen steht Jugendpflegerin Sabrina Nickl unter 
Telefon 01 60 / 98 00 36 27 gerne zur Verfügung.

Lauben-Heising aktuell erscheint 14-tägig  ·  Verteilung an alle Haushalte.
Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 27. Februar. Annahmeschluss  
für alle Texte für diese Ausgabe ist am Montagabend, 23. Februar 2015, bei der  
Gemeinde Lauben. Senden Sie die Texte per E-Mail an: vorzimmer@lauben.de. 
Herausgeber: Gemeinde Lauben, 87493 Lauben, Tel. 0 8374/5822-0. Für den 
Inhalt der Texte (außer »Amtliches«) sind die jew. Institutionen verantwortlich.
Anzeigen-Manuskripte senden Sie bitte bis spätestens Dienstag-Abend,  
24. Febr., per Mail an info@druckerei-xdiet.de oder per Fax an 0 83 73 / 1758. 
Telefonisch erreichen Sie uns unter 0 83 73 / 7511.

Frühjahr-Sommer-Basar fürs Kind in Lauben 
NEU: Jetzt Verkauf am Samstag !
Am Samstag, 21. März 2015, findet im »Birkenmoos« in Lauben  
von 9.00 bis 13.00 Uhr der Frühjahr-Sommer-Basar fürs Kind 
statt. Schwangere mit Mutterpass dürfen bereits ab 8.30 Uhr 
einkaufen! Verkauft werden gebrauchte, gut erhaltene Kinder-
bekleidung bis Gr. 176, Babyartikel, Schuhe bis Gr. 38, sowie 
Spielwaren, Kinderwagen und vieles mehr. Die Ausgabe der 
Garderobennummern erfolgt ausschließlich via E-Mail. Infos 
unter: www.basar.tgss.de. Max. Anzahl: 35 Artikel. 
Wer mithelfen möchte oder Fragen hat: Bitte ebenfalls via  
E-Mail an: basarlauben@gmx. Während des Basars findet  
wieder ein Kuchenverkauf zugunsten des Fördervereins der 
Volksschule Lauben statt. 

Kindertagesstätte
Anmeldung für Kindergarten und Kinderkrippe
Die Anmeldung für das Jahr 2015/2016, für Kinder vom vollen-
deten 1. Lebensjahr an, findet von Montag, 9. März, bis Frei-
tag, 13. März, statt. Vereinbaren Sie bitte jetzt einen Anmelde-
termin mit uns, auch wenn Ihr Kind erst später im Jahr zu uns 
kommen soll. Sie erreichen uns täglich von 8.00 bis 9.00 Uhr 
und von 13.00 bis 13.30 Uhr (Telefon 0 83 74 / 5 89 08 90). Zur 
Anmeldung bringen Sie bitte den Nachweis über die letzte  
Vorsorgeuntersuchung im »gelben Heft« und den Termin der 
letzten Tetanusimpfung mit. Des Weiteren sollten Sie auch  
alle wichtigen Telefonnummern dabei haben, die wir evtl. ein-
mal brauchen, um Sie im Notfall erreichen zu können. Eltern  
mit Migrationshintergrund bringen bitte ihren Ausweis mit.  
Wer unsere Einrichtung noch nicht kennt, kann gerne zur Be-
sichtigung kommen und zwar am Donnerstag, 4. März, von 
14.30 bis 16.00 Uhr. Wir freuen uns, Sie bei uns begrüßen  
zu dürfen.

Neues aus der Kinderkrippe:
Auch wenn der Winter bei uns erst vor kurzem so richtig ein-
getroffen ist, hat er irgendwann ein Ende und so sind wir jetzt  
auch schon mitten im Fasching. Am jahreszeitlichen Übergang 
zum Frühling steht diese »närrische« Zeit bei uns im Festka-
lender. Fasching ist ein Fest, das auch bei uns in der Kinder-
krippe gefeiert wird. Gemeinsam mit den Kindern haben wir  
uns bereits auf diese »närrische« Zeit eingestimmt. Wir richte-
ten in unserem Gruppenraum eine Verkleidungsecke ein, wobei 
den Kindern verschiedene Kleidungsstücke (Mützen, Taschen, 
Schmuck, T-Shirts etc.) zur Verfügung stehen. Die Kinder haben 
große Freude daran, sich jeden Tag aufs Neue zu verkleiden 
und in andere Rollen zu schlüpfen.
Des Weiteren lernten wir das Lied: »Wer will lustige Masken 
sehen...«. Dabei können die Kinder unter anderem in verschie-
dene Tierrollen schlüpfen und diese in ihrem Verhalten nach-
ahmen. Auch Mitmachgeschichten, wie z. B. »Beppo, der 
Clown« und ein Clown-Händeabdruck wurden schon mit  
den »Kleinen« durchgeführt.
Ein großes Highlight für unsere Krippenkinder war auch der 
Besuch der Fotografin. Alle waren ganz hübsch angezogen und 
meisterten das Fotoshooting ohne Probleme.
Allgemein fand eine kleine Raumumgestaltung in beiden  
Gruppen statt. So richteten sich die Eichhörnchen eine Bau-
ecke mit Podest und Polstern ein. Die Bienengruppe hingegen 
führte eine Kuschel- und Massageecke ein. Dort finden die  
Kinder Rückzugsmöglichkeit und einen Ort der Ruhe. Mit ver-
schiedenen Materialien, wie z. B. Igelbällen, Schwämmen,  
Zapfen etc., können sich die Kinder selbst bzw. gegenseitig 
massieren.

Bauchtanz und Beckenbodentraining für Anfänger  
in Krugzell
Ab Dienstag, 3. März, findet vorm. um 9.30 Uhr ein Bauch- 
tanz-Beckenbodenkurs mit Marga Schubert in Krugzell statt. 
Dies ist eine wunderbare Kombination zur Stärkung der  
Beckenorgane, zum Muskulaturaufbau und zur Gesunderhal-
tung der Wirbelsäule. Der Kurs findet 6 Mal statt (nicht während 
der Schulferien) und kostet 60,– Euro. Anmeldung und Info: 
Praxis Schubert, Krugzell, Am Ried 6g, Tel. 0 83 74/23152 33.
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Pfarrei »St. Ulrich« Lauben
Gottesdienste vom 14. bis 22. Februar

Sa: Hl. Cyrill (Konstantin), Mönch und hl. Methodius, Bischof
 Hei: 18.00 Uhr Rosenkranz
  18.30 Uhr Vorabendmesse, hl. Messe für Verstor-
   bene der Familien Stingl und Schneider;
   Alfred Birker; Theresia und Engelbert 
   Hengeler und verstorbene Angehörige
6. Sonntag im Jahreskreis: Opfer für die Kirchenheizung
 PZL: 8.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
  9.00 Uhr Pfarrgottesdienst, hl. Messe f. Erika Veith;
   Verstorbene der Fam. Bozenhard und
   Königsberger; Otto Hafner;
   Christa Schlegel
Mi: Aschermittwoch
Haldenw. 19.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarreiengemeinschaft 

mit Austeilung der geweihten Asche
Do: Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Hl. Messe zum Dank
Fr: PZL: 17.00 Uhr Rosenkranz
So. 1. Fastensonntag
 PZL: 10.00 Uhr Rosenkranz
  10.30 Uhr Hl. Messe für Gertrud und Eduard Kösel; 

Barbara und Martin Manz
Börwang: 19.00 Uhr Abendgebet mit Liedern aus Taizé
Keine Sprechstunden in den Ferien!

Gottesdienste vom 24. Februar bis 1. März
Di: Hl. Matthias, Apostel
 PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Hl. Messe für Verstorbene der Familien 

Schmid und Hegele
Do: Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Hl. Messe für Gusti Meschenmoser und 

verstorbene Angehörige
Fr: PZL: 17.00 Uhr Rosenkranz
Sa: Hei: 18.00 Uhr Rosenkranz
  18.30 Uhr Vorabendmesse, hl. Messe für Albertine 

und  Ludwig Fischer; Edeltraud Götz
So: 2. Fastensonntag. Caritas-Frühjahrskollekte
 PZL: 8.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
  9.00 Uhr Pfarrgottesdienst, hl. Messe für Veronika, 

Matthäus und Theresia Epp; Günter Latta 
und Eltern

Haldenw.: 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit den Kommu-
   nionkindern der Pfarreiengemeinschaft
Börwang: 19.00 Uhr Kirchenkino »Pilgern auf Französisch«
Die Sprechstunde von Pfarrer Gilg entfällt !
Sprechstunde v. Frau Rüger am Dienstag von 18.00–18.45 Uhr.

Gottesdienste Pfarrei Haldenwang und Börwang
vom 15. Februar bis 1. März

6. Sonntag im Jahreskreis, 15. Februar: Ha: 10.00 Uhr Rosen-
kranz, 10.30 Uhr hl. Messe.

Mittwoch, 18. Februar: Aschermittwoch, strenger Fast- und  
Abstinenztag. Beginn der österlichen Bußzeit.

 Ha: 19.00 Uhr hl. Messe der Pfarreiengemeinschaft,
 mit Aschenauflegung.
Donnerstag, 19. Februar: Bö: 18.30 Uhr Kreuzweg.
Freitag, 20. Februar: Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz um Priester- 

und Ordensberufe, 19.00 Uhr hl. Messe.
 Ha: 19.00 Uhr Kreuzweg.
Samstag, 21. Februar: Ha: 18.00 Uhr Rosenkranz und Beicht-

gelegenheit, 19.00 Uhr Vorabendmesse.
Sonntag, 22. Februar: 1. Fastensonntag. Bö: 8.30 Uhr Rosen-

kranz, 9.00 Uhr Pfarrgottesdienst, 11.30 Uhr Taufe,  
19.00 Uhr Abendgebet mit Taizé-Liedern.

Mittwoch, 25. Februar: Ha: 19.00 Uhr hl. Messe.
Donnerstag, 26. Februar: Bö: 18.30 Uhr Kreuzweg.
Freitag, 27. Februar: Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz um Priester- 

und Ordensberufe, 19.00 Uhr hl. Messe.
 Ha: 19.00 Uhr Kreuzweg.
Sonntag, 1. März: 2. Fastensonntag. Caritas-Frühjahrskollekte. 

Ha: 10.30 Uhr Familiengottesdienst für die Pfarreienge-

meinschaft mit den Erstkommunionkindern, musikalisch 
gestaltet vom ConCED, anschließend Aktion »Eintopf statt 
Schnitzel« und Verkauf von Waren aus dem Weltladen 
durch den Kath. Frauenbund im Pfarrheim.

 Bö: 19.00 Uhr Kirchenkino: »Pilgern auf Französisch«.
Am Montag und Dienstag, 16. und 17. Februar (Rosenmontag 
und Faschingsdienstag), ist das Pfarrbüro geschlossen.

Evang. St.-Mangkirchengemeinde Dietmannsried
Gemeinde im Grünen. Am Samstag, 14. Februar, 10.00 Uhr, 
KiSi-Kids, Kindersingen im Evang. Gemeindezentrum Diet-
mannsried.
Am Sonntag, 15. Febr., Gottesdienst mit Pfarrer Klaus Dotzer, 
um 8.45 Uhr in der Kath. Kirche Heising und um 10.15 Uhr in 
der Klosterkirche Börwang, dort anschließend Kirchenkaffee. 
Am Sonntag, 22. Februar, 10.15 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrerin 
Jutta Martin im Evang. Gemeindezentrum Dietmannsried;  
19.00 Uhr Taizé-Gebet im Dachgeschoss der Börwanger Kir-
che. Am Donnerstag, 26. Februar, 14.30 Uhr, Ökumenischer 
Bibelgesprächskreis im Evang. Gemeindezentrum Dietmanns-
ried. Am Freitag, 27. Februar, 10.00 Uhr, Gottesdienst mit  
Pfarrerin Andrea Krakau im »Sonnenhof« Lauben. 

Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist am Rosenmontag, 16. Februar, geschlossen.

Umfrage zur Pfarreiengemeinschaftsbildung
Werte Pfarrgemeinde, leider hat unsere Überlegung, Sie so  
wenig wie möglich beeinflussen zu wollen, wohl zu erheblichen 
Unsicherheiten geführt. Dafür möchten wir uns entschuldigen. 
Unser Pfarrgemeinderat entschied sich vor einigen Jahren im 
Rahmen der pastoralen Raumplanung 2025 der Pfarreienge-
meinschaft Dietmannsried beizutreten. Ebenso hätte die Mög-
lichkeit bestanden sich der Pfarreiengemeinschaft Betzigau-
Wildpoldsried anzuschließen. 
Im Pastoralrat der Pfarreiengemeinschaft Haldenwang-Lauben 
wurde die Frage gestellt, ob es nicht sinnvoll wäre, im Fall des 
Falles gemeinsam mit der Pfarreiengemeinschaft Betzigau-
Wildpoldsried eine große Seelsorgeeinheit zu bilden. Hier  
würden die jeweils schon bestehenden Pfarreiengemeinschaf-
ten vorläufig weiterhin bestehen bleiben und von zwei Geist- 
lichen betreut werden. Diese Option wird auch vom Pfarrge-
meinderat Haldenwang mitgetragen. Sollten wir uns für Diet-
mannsried entscheiden, würde die Pfarrei Lauben der  
Pfarreiengemeinschaft Dietmannsried - Probstried - Schratten-
bach - Reicholzried als einzelne Pfarrei beitreten. Auch diese 
wird von zwei Geistlichen betreut. In diesem Fall würde die 
Pfarrei Haldenwang als einzelne Pfarrei der Pfarreiengemein-
schaft Betzigau-Wildpoldsried beigestellt.
Im Pfarrgemeinderat wollten wir diese Entscheidung nicht  
alleine treffen und Sie als Pfarrgemeinde in unsere Entschei-
dungsfindung einbeziehen. Bei den Umfrageurnen legen wir  
zu Ihrer weiteren Information die Argumente aus, die zum  
Anschluss an die Pfarreiengemeinschaft Dietmannsried führ-
ten; ebenso die Überlegungen die für einen Zusammenschluss 
mit Betzigau-Wildpoldsried sprechen.
Bitte haben Sie Verständnis, dass die »Stimmzettel« nur zu den 
Gottesdienstzeiten in Lauben und Heising ausgefüllt werden 
können. Vielen Dank für Ihre Hilfe!

Maria Pfuhl u. Walter Rauh, Pfarrgemeinderatsvorsitzende

Rückblick Senioren- und Frauenbundfasching
Einen absolut vergnüglichen Nachmittag erlebten die zahlrei-
chen Besucher am vergangenen Samstag im Haus »Birken-
moos«. Der Musiker Richard Geiger animierte mit seinen Me-
lodien die Gäste zum Tanzen, Schunkeln und Mitsingen. Aber 
auch wer das Tanzbein nicht schwingen wollte oder konnte, 
kam voll auf seine Kosten. Die Mädchen vom TSV Heising, 
mehrfach ausgezeichnet, zeigten ihr Können auf vielfach akro-
batische Weise und man konnte sehen, warum sie so erfolg-
reich sind. Eine weitere Tanzeinlage brachten Dietmannsrieder 
Frauen dar. Als »Cow-Girls« verkleidet, zu entsprechender  
Musik, entführten sie die Faschingsbesucher in den »Wilden 
Westen«. 



Auch die Tanzgruppe um Hanne Bentele zeigte ihr Können und 
erhielt für ihre Darbietungen reichlich Applaus. Wie jedes Jahr 
war auch ein Tanz zum Mitlernen und Ausprobieren angesagt 
und die Faschingsgäste ließen sich nicht lange bitten.
Die Lacher auf ihrer 
Seite hatten die 
Akteure der Sketche 
»Der Eierkauf« mit 
Irene Waldhauser  
und Willy Fischer, 
sowie »Am Bahnhof« 
mit Helga Stiefen-
hofer, Helga Krause 
und Elisabeth 
Wiedemann. Beide 
Stücke waren klasse 
gespielt und erheiter-
ten die Zuhörer ganz 
enorm. 
Die Teams der Senioren und des Frauenbundes möchten sich 
nochmals ganz herzlich bedanken bei allen, die zum Gelingen 
des »Bunten Faschingsnachmittages« beigetragen haben: Bei 
den vielen Kuchen- und Tortenspenderinnen, bei den Verant-
wortlichen der Tanzeinlagen, bei den Schauspielern und bei 
Richard Geiger. Vielen Dank auch an Hans Wiedemann, der für 
den »richtigen Ton« sorgte. Ein herzliches Vergelt‘s Gott an Luis 
Königsberger. Er führte durch das Programm und machte sich 
schon im Vorfeld Gedanken über die zahlreichen Einlagen. Ein 
weiterer Dank gilt den Besuchern für ihr Kommen, Mitmachen 
und Mitfeiern, ganz besonders aber für die Spenden. 

Sonstige Glaubensgemeinschaften
Bahài-Forum - Programme für Jung und Alt
Kultureinrichtung - Stätte der Begegnung
Wir bilden Freundschaften, die nichts erschüttern kann; eine 
Gemeinschaft, die nichts zerstören kann und zum Wohl aller 
beiträgt!
Raum der Stille, Donnerstag, 5. März, 19.30 Uhr,  
im Haus Hackenberg, Sportplatzstraße 4, Lauben.
Jugendkurs (18 – 26 Jahre) »Challenge Lifestyle«.   
Zwischenmenschliche Beziehungen stärken, durch starke 
Freundschaftsbande und gegenseitige Unterstützung. Anmel-
dung und Info: Simone Hackenberg, Tel. 01 74 / 2 01 40 43.
Helden unserer Zeit: Kindergruppe »Starke Kinder – starke 
Familien«. Ich glaube, wenn Menschen zu echten Freunden 
werden und sich ständig gegenseitig ermutigen, wird sogar das 
erreichbar, was zunächst unmöglich schien!
Gruppe I, 5 bis 7 Jahre, Dienstag, 15.00 bis 16.30 Uhr; 
Neu: Gruppe II, 8 bis 11 Jahre, Mittwoch, 15.00 bis 17.00 Uhr; 
in der Grundschule Lauben (N13), Eingang Bücherei.
Organisation u. Anmeldung: Sabine Saur, Tel. 0 8374 / 58 69 09 
und Dani Häbler, Tel. 08 31 / 1 25 30. Jugendliche Unterstützer 
von 15 bis 25 Jahren, für die Begleitung von Kindern und Ju-
gendlichen zwischen 5 und 14 Jahren, gesucht.
»Jugendzeit – die Zeit der größten Herausforderungen und 
der größten Kraft?!« Helden unserer Zeit. Jugendgruppe: 

Treffen für 12- bis 15-Jährge, dienstags von 15.00 bis 17.00 
Uhr. Unser Motto: Wir gehen in dieselbe Richtung und dienen 
zusammen, um zum Fortschritt unserer Umgebung beizutra-
gen. Anmeldung/Info:  Manuela Tänzer, Tel. 08 31 / 9 47 47; 
Emanuel Hackenberg, Tel. 0 83 74 / 2 52 87.

Ausbildung zum Jugendgruppenbegleiter und zum Kinder-
gruppenbegleiter (ab 15 J.) in Lauben u. Kempten möglich!

Kraft für jeden Tag: Gebet – eine uralte oft vergessene Kraft ! 
Die Worte Gottes stehen hoch über allen Worten und Dingen 
und besitzen die Kraft der Umwandlung. Ängste, Sorgen und 
Zweifel bleiben zurück. Zeit flexibel ! Im Wechsel bei Laubener 
und Kemptener Bürgern. Wirkungsvolle Gebete hier erhält-
lich, einfach anrufen, für jeden Anlass!  Wo? Wann? Teilneh-
men oder bei sich zu Hause anbieten! Helfen Sie dem eigenen  
Wohlergehen und unserer Gemeinde durch Ihr Gebet! Planung: 
Simone Hackenberg – einfach anrufen! 

Information und Anmeldung zu allen Terminen bei Simone 
Hackenberg, Telefon 01 74 / 2 01 40 43.
Die Programme starten demnächst auch in Haldenwang und 
Krugzell ! Wir freuen uns auf eure Unterstützung! Wer möchte 
das Programm in Lauben mit begleiten? Freu mich auf DICH! 
Telefon 01 74 / 2 01 40 43.

� Freitag, 13. Febr., 19.00 Uhr, Faschingsschießen der Schützen-
gesellschaft Lauben-Heising im »Birkenmoos« (Schützenheim)
� Samstag, 14. Februar, 18.00 bis 21.00 Uhr, Faschings- 
party (Motto: Superhero) für Kinder ab 8 Jahre im Jugendtreff 
»Upstairs« in Dietmannsried, Krugzeller Straße 3.  
Veranstalter: Gemeindliche Jugendarbeit
� Samstag, 14. Februar, 21.00 bis 24.00 Uhr, Faschingsparty 
(Motto: Superhero) für Jugendliche ab 16 Jahre im Jugendtreff 
»Upstairs« in Dietmannsried, Krugzeller Straße 3.  
Veranstalter: Gemeindliche Jugendarbeit
� Donnerstag, 19. Februar, 16.00 Uhr, Stammtisch für Senio-
rinnen und Senioren im »Birkenmoos«. Veranst.: Seniorenbeirat
� Donnerstag, 19. Februar, 20.00 Uhr, Informationsabend zum 
Thema »Asylbewerber – Menschen in Not« im »Birkenmoos«
� Freitag, 20. Februar, 9.30 Uhr, Jahreshauptversammlung 
des VLF Kempten / VLM Oberallgäu-Kempten-Lindau  
im Gasthof »Hirsch« in Krugzell
� Freitag, 20. Februar, 15.45 bis 18.30 Uhr, Faschingsferien-
programm: Bowlen für Kinder und Jugendliche ab 12 Jahre. 
Treffpunkt: Bowlingcenter in Kempten.  
Veranstalter: Gemeindliche Jugendarbeit
� Samstag, 21. Februar, ab 8.00 Uhr, Christbaumsammlung  
im gesamten Gemeindegebiet
� Samstag, 21. Februar, 19.00 Uhr, Funken am Pfarrzentrum 
Lauben. Veranstalter: Landjugend
� Montag, 23. Februar, 15.00 bis 17.00 Uhr, Beratungsnach-
mittag für Menschen mit Behinderung im Pfarrzentrum Lauben. 
Veranstalter: Impulse Bürgerservice
� Donnerstag, 26. Februar, Kursbeginn: Line Dance und mehr 
Tänze mit Hanne Bentele im PZL. Info: Tel. 0 83 74 / 98 64.
� Freitag, 27. Februar, 19.00 Uhr, Schießen für Jedermann, 
anschl. Schafkopfen im »Birkenmoos« (Schützenheim). 
Veranstalter: Schützengesellschaft Lauben-Heising
� Freitag bis Sonntag, 27. Februar bis 1. März, Skihüttenwo-
chenende am Nebelhorn. Veranst.: Gemeindliche Jugendarbeit
� Montag, 2. März, 14.30 Uhr, Spielenachmittag im Pfarrzent-
rum Lauben. Veranstalter: Kath. Frauenbund
� Mittwoch, 4. März, 14.30 bis 16.00 Uhr, Besichtigung der 
Kindertagesstätte »St. Ulrich«, Auf’m Bühl 2, Lauben
� Donnerstag, 5. März, 19.30 Uhr, Raum der Stille. Treffpunkt: 
Sportplatzstr. 4, Lauben. Veranstalter: Bahái-Forum Lauben
� Freitag, 6. März, 19.30 Uhr, Ökumenischer Weltgebetstag 
der Frauen im Pfarrzentrum Lauben. 
� Freitag, 6. März, 20.00 Uhr, Versammlung der Theatergruppe 
Lauben im Tenniscenter Lauben
� Sonntag, 8. März, 14.00 bis 17.00 Uhr, Schafkopfschule,  
anschl. Schnupperschießen im »Birkenmoos« (Schützenheim)

Termine



Vereine
Schützengesellschaft, KLJB und FFW Lauben-Heising
Schafkopfschule »reloaded«
Aufgrund der großen Nachfrage gibt es heuer eine Neuauflage 
der Schafkopfschule. An drei Sonntag-Nachmittagen, jeweils 
von 14.00 bis 17.00 Uhr, versuchen wir euch an die Grundla- 
gen des Schafkopfens heranzuführen. Dabei stehen erfahrene 
Schafkopfer als »Lehrmeister« zur Verfügung. Nach dem  
Spielen bieten wir noch die Möglichkeit unsere Vereine näher 
kennenzulernen.
Die Termine: Sonntag, 8. März, im Schützenstüble im »Birken-
moos«, anschl. Schnupperschießen mit Luftgewehr oder Luft-
pistole; Sonntag, 15. März, im Landjugendheim im PZL, anschl. 
»Mil & Brocka-Party«; Sonntag, 22. März, im Feuerwehrheim, 
anschl. Besichtigung des Feuerwehrhauses, von Fahrzeugen 
und Technik. Die Teilnahme ist kostenlos. Interessenten melden 
sich bitte an bei Rainer Redmann unter Tel. 01 73 / 6 74 07 09 
oder per E-Mail: schafkopf@sglauben-heising.de. Die Teilneh-
merzahl ist auf 24 Spieler begrenzt.
Wir suchen noch drei Dozenten! Bitte melden!
Richard Ade Dominik Fechtig Rainer Redmann
SG Lauben-Heising KLJB Lauben-Heising FFW Lauben-Heising

Freiw. Feuerwehr Lauben-Heising
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 13. März 2015, findet um 20.00 Uhr im Gasthaus 
»Sieben Schwaben« in Heising die Jahreshauptversammlung 
der FFW Lauben-Heising mit folgender Tagesordnung statt: 
Begrüßung, Ehrung verstorbener Mitglieder, Kassenbericht, 
Verlesen des Protokolls, Jahresbericht des Kommandanten, 
Jahresbericht des Jugendleiters, Grußwort des Bürger- 
meisters, Grußwort der Kreisbrandinspektion, Ehrungen,  
Wünsche und Anträge. Auf zahlreiches Kommen freut sich  
die Vorstandschaft.

Gartenbauverein Lauben-Heising
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, 12. März, findet um 20.00 Uhr im »Birken-
moos« die Jahreshauptversammlung mit folgender Tagesord-
nung statt: 1. Begrüßung, 2. Gedenken an die verstorbenen 
Mitglieder, 3. Verlesen des Protokolls der letzten Hauptver-
sammlung, 4. Kassenbericht, 5. Bericht der Kassenprüfer, 6. 
Bericht des ersten Vorsitzenden Eckhard Kübler, 7. Grußwort 
von Bürgermeister Berthold Ziegler, 8. Berufung des Wahllei-
ters und der Wahlhelfer, 9. Neuwahlen, 10. Prämierung der  
Gewinner aus dem Wettbewerb »Blumenwiese«, 11. Wünsche 
und Anträge. Die Veranstaltung wird musikalisch umrahmt. Alle 
Mitglieder und Gartenfreunde sind herzlich eingeladen.
Bestellungen für Blumenerde werden bei der Versammlung 
gerne entgegengenommen (Auslieferung frei Haus).

Theatergruppe Lauben 
Unsere erste Theaterversammlung im Jahr 2015 findet am  
Freitag, 6. März, um 20.00 Uhr im Tenniscenter statt.

Line Dance und mehr Tänze 
Für Neueinsteiger und/oder Tänzer/innen mit leichten Vor-
kenntnissen findet ab Donnerstag, 26. Februar, an 5 Donners- 
tagen, jeweils von 14.30 bis 16.00 Uhr im Pfarrzentrum Lauben, 
wieder unser geselliges Tanzen statt. Getanzt wird teils nach 
Country Songs, Rock‘n‘Roll, Schlagern und moderner Tanz-
musik. Die Schrittfolgen werden vorgezeigt und dann gemein-
sam getanzt. Es ist kein Partner und keine Tanzerfahrung  
notwendig ! Kursgebühr: 30,– Euro (Frauenbundmitglieder 25,– 
Euro). Infos u. Anmeldung bei Hanne Bentele, Tel. 0 83 74 / 98 64. 

Turn- und Sportverein Heising e.V. – Buntes Programm 
des TSV Heising in der neuen Sporthalle
Es war für unseren Sportverein in den vergangenen Jahren äu-
ßerst schwierig, den zahlreichen Mitgliedern in der bisherigen 
Turnhalle ein umfangreiches Sportprogramm zu bieten. Den-
noch haben wir uns immer bemüht das bestehende Angebot 
gemäß unseren räumlichen Möglichkeiten zu erweitern. Diese 
doch sehr beengte Situation besteht noch für die laufende  

Wintersaison und danach können wir uns alle auf die Fertig-
stellung der neuen Sporthalle freuen. Die Bautätigkeiten ver-
laufen zeitlich nahezu planmäßig und wir gehen davon aus, 
dass das neue »Sport- und Bewegungszentrum« unserer Ge-
meinde spätestens zur Jahresmitte bezugsfertig sein wird.
Für alle Verantwortlichen unseres Vereines geht damit ein gro-
ßer Traum in Erfüllung und wir werden alles dafür tun, unseren 
Mitgliedern künftig ein wesentlich umfangreicheres Sport- 
programm anbieten zu können. Obwohl wir schon einige Ideen 
in dieser Richtung gesammelt haben – wie z.B. Volleyball, Bad-
minton, Turnen und Bewegung ohne Leistungs- und Wett-
kampfdruck, Selbstverteidigung – so interessiert uns natürlich 
sehr stark, was sich denn jeder einzelne Gemeindebürger an 
Sportangeboten wünscht. Wir sind wirklich für jede Anregung 
offen und es würde uns sehr freuen, wenn uns viele Meinun- 
gen und Anregungen erreichen würden. Für jedes neue Sport-
angebot benötigen wir dann natürlich auch Trainer und Übungs-
leiter, die gerne dazu bereit sind ihren Sport in unserer Ge-
meinde auszuüben und auf lange Zeit zu etablieren. Unsere 
ganze Gemeinde ist nun gefordert, für die neue Sporthalle die 
bestmögliche Angebotspalette zu entwickeln, um jedem ein-
zelnen Mitglied unseres Vereines alle Möglichkeiten zu geben, 
sich sportlich zu betätigen.
Jede Anregung aus dem Bürgerkreis unserer Gemeinde hat  
für uns einen sehr hohen Stellenwert. Sie haben jederzeit  
die Möglichkeit sich an unseren 1. Vorsitzenden, Karl-Heinz  
Selinger, Tel. 01 60 / 96 00 77 03, zu wenden. Natürlich können 
Sie uns auch per Post erreichen unter TSV Heising e.V., 87493 
Lauben, Sportplatzstraße 1. Zudem befindet sich an unserem  
Vereinsheim ein Briefkasten, der natürlich jederzeit für Ihre 
schriftlich formulierten Anregungen genutzt werden kann.
Bitte helfen Sie uns tatkräftig bei der Verwirklichung eines  
bunten und umfangreichen Sportprogrammes für die Bürger 
unserer Gemeinde. Die Sporthalle zu planen und nun zu er-
stellen ist das eine, diese Sportstätte jedoch optimal zu nutzen 
ist unsere gemeinsame ideelle Aufgabe.

Ihr TSV Heising e.V. – Karl-Heinz Selinger

Abteilung Fußball – D-Jugend gewinnt die Allgäuer 
Hallenfußballmeisterschaft 2015!
Nach Siegen in der Vorrunde gegen den FC Kempten 3:0,  
FC Buchloe 2:0 und SVO Germaringen 2:0 erreichten unsere  
Jungs überraschend das Halbfinale. Dort stand ihnen die 
SpVgg Kaufbeuren (erster BOL) gegenüber. Nach einem hart 
umkämpften 1:1 in der regulären Spielzeit musste der Sieger  
im Sechsmeterschießen ermittelt werden. Nach 4 von 6 ge- 
haltenen Sechsmetern stand dem Weg ins Finale nichts mehr 
im Wege. Dort wartete der FC Memmingen (dritter BOL). Das 
spannende Endspiel gewannen unsere Buben knapp, aber ver-
dient mit 2:1 und holten sich damit die Allgäuer Hallenfußball-
meisterschaft. Nächsten Sonntag (15. Februar) geht es in  
Friedberg ab 11.00 Uhr um die Schwäbische Meisterschaft. 
Glückwunsch und Respekt an alle Spieler und Trainer!

Sitzend: Noah Nagenrauft, Sami Prinz, Jonatan Martin, Maxi Luysberg
Stehend: Rainer Prinz, Jamie Mäusle, Marvin Merkens, Jonah Wagner, 

Felix Birkner und Samu Beisele



Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten  
und der angrenzenden Altlandkreisgemeinden
Samstag, 14. Februar, Apotheke im Lyzeum Kempten, Auf‘m 
Plätzle 1; von 18.00–20.00 Uhr Allgäu-Apotheke Bad Grönen-
bach, Bahnhofstr. 35; von 18.00–20.00 Uhr Martinus-Apotheke 
Waltenhofen, Rathausstraße 2.
Sonntag, 15. Februar, Apotheke im Oberösch Kempten, Im 
Oberösch 2; von 18.00–20.00 Uhr Christophorus-Apotheke  
Durach, Bürgermeister-Batzer-Straße 1.
Montag, 16. Februar, Apotheke Nr. 10 Kempten, Fischerstr. 16. 
Engel-Apotheke Altusried, Hauptstraße 31.
Dienstag, 17. Febr., Bären-Apotheke Kempten, Aybühlweg 36. 
Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstraße 2.
Mittwoch, 18. Februar, Bahnhof-Apotheke Kempten, Bahnhof-
str. 12. – Andreas-Hofer-Apotheke Altusried, Kemptener Str. 2.
Donnerstag, 19. Febr., Burg-Apotheke Kempten, Kronenstr. 11. 
Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer Straße 16.
St. Martin-Apotheke Obergünzburg, Unterer Markt 1.
Freitag, 20. Febr., Engel-Apotheke Kempten, Lotterbergstr. 57. 
Thingauer Apotheke Unterthingau, Marktoberdorfer Straße 1.
Samstag, 21. Februar, Hof- und Residenz-Apotheke Kempten, 
Poststraße 16; von 18.00–20.00 Uhr Cornelius-Apotheke
Probstried, An der Wilhelmshöhe 32.
Sonntag, 22. Februar, Iller-Apotheke Kempten, Ludwigstr. 73; 
von 18.00–20.00 Uhr Rathaus-Apotheke Dietmannsried,
Kirchplatz 2.
Montag, 23. Februar, Kastanien-Apotheke Kempten, Bahnhof-
straße 42. – Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1.
Dienstag, 24. Febr., Kronen-Apotheke Kempten, Kronenstr. 31. 
Allgäu-Apotheke Bad Grönenbach, Bahnhofstraße 35;
Martinus-Apotheke Waltenhofen, Rathausstraße 2.
Mittwoch, 25. Februar, Pluspunkt-Apotheke im Forum Kemp-
ten, August-Fischer-Platz 1. – Christophorus-Apotheke Durach, 
Bürgermeister-Batzer-Straße 1.
Donnerstag, 26. Februar, Rottach-Apotheke im Cambomed 
Kempten, Rottachstraße 71–73. – Engel-Apotheke Altusried, 
Hauptstraße 31.
Freitag, 27. Februar, Sonnen-Apotheke Kempten, Bahnhof- 
straße 17. – Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstraße 2. 
Samstag, 28. Februar, St.-Anna-Apotheke Kempten, Lenzfrie-
der Straße 56; von 18.00–20.00 Uhr Andreas-Hofer-Apotheke 
Altusried, Kemptener Straße 2.
Sonntag, 1. März, Bahnhof-Apotheke am Klinikum Kempten, 
Robert-Weixler-Straße 48a; von 18.00–20.00 Uhr Magnus- 
Apotheke Buchenberg, Lindauer Straße 16; von 18.00–20.00 
Uhr St.-Martin-Apotheke Obergünzburg, Unterer Markt 1.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag, 
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 116117.
In lebensbedrohlichen Fällen Telefon 112.

Info

Allgäu Stift – Netzwerk für Familie - Gesundheit - Pflege
Kurs zur Ausbildung zum / zur Betreuungsassistent/in  
startet im März. Das Allgäu Stift Geschwister-Roth-Senioren-
zentrum bietet in Kooperation mit der Allgäu-Akademie eine 
Ausbildung zum Betreuungsassistenten bzw. zur Betreuungs-
assistentin in Teilzeit an. Ein Einstieg in die Ausbildung ist ab 
März 2015 möglich, bis zum Abschluss nach sechs Monaten 
wechseln sich Praktikumsphasen u. theoretische Unterrichts-
einheiten ab.
Die Teilnehmer sollten zwischen 18 und 68 Jahre alt sein,  eine 
positive Haltung gegenüber kranken und pflegebedürftigen 
Menschen haben, über soziale Kompetenzen und kommunika-
tive Fähigkeiten verfügen und zuverlässig und teamfähig sein, 
wünscht sich Einrichtungsleiter Richard Hausegger. Die Auf-
gaben von Betreuungsassistenten/innen liegen nicht im medi-
zinischen oder pflegerischen Bereich, auch eine Ausbildung 
oder Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Betreuungsassis-
tenten/innen begleiten die Senioren im Pflegeheim durch  
ihren Alltag, sie singen mit ihnen, lesen vor, gehen gemeinsam 
spazieren. Sie leiten an beim Backen und Dekorieren und  

assistieren bei der anschließenden gemütlichen Kaffeerunde. 
Sie fördern die Kontakte der Bewohner untereinander und  
begleiten sie zu Veranstaltungen im Seniorenzentrum. Die Teil-
nehmer der Ausbildung zum/zur Betreuungsassistent/in kön-
nen ein monatliches Stiftungs-Stipendium von bis zu 400,–  
Euro erhalten. Ausbildung und anschließende Beschäftigung 
sind auch in 15 weiteren Allgäu Stift-Partnereinrichtungen  
möglich. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei Einrichtungsleiter  
Richard Hausegger, Allgäu Stift Geschwister-Roth-Senioren-
zentrum Dietmannsried, 87463 Dietmannsried, Kirchplatz 6,  
E-Mail: richard.hausegger@allgaeustift.de, Tel. 08374/23000
oder bei Sandra Schmid, Allgäu-Akademie, 87437 Kempten, 
Schumacherring 11, E-Mail: sandra.schmid@allgaeustift.de,  
Telefon 0831/5611560.                                                            ag

EVENTbühne Kimratshofen
Wellness für die Seele – Meditation richtig erlernen mit  
Rainer Päplow. Zeit für uns selbst bleibt kaum. Abschalten, 
loslassen, einfach mal sein können, gelingt uns immer weniger. 
Meditation kann uns im Alltag sehr hilfreich sein, um mit Stress 
und Unsicherheiten besser umgehen zu können. Möchten Sie 
aus der Alltagshektik abtauchen? Möchten Sie zu sich kom-
men und wieder spüren wer Sie sind? Möchten Sie Zeit für  
sich haben? Zeit zum Entspannen, Loslassen und Kraft tan-
ken? Vom Stress zur Stille. Das ist das Motto der Entspan-
nungsabende, wenn wir mitten im Alltag um unsere Balance 
ringen. Sie lernen verschiedene Entspannungsmethoden ken-
nen und können mehr und mehr zur Ruhe kommen und in der 
Stille neue Kraft schöpfen. Meditation ist der Schlüssel für  
Positivität, inneren Frieden, Kreativität und Lebensfreude. Je-
der, der gerne einen Blick über seinen persönlichen Tellerrand 
werfen möchte oder Freude am Meditieren oder Entspannen 
hat und an seiner Weiterentwicklung arbeiten möchte, ist  
gerne eingeladen an diesen Abenden teilzunehmen. Medita- 
tion ist eine, in vielen Religionen und Kulturen, ausgeübte  
spirituelle Praxis.
Vier Meditationsabende. Kostenbeteiligung: 10,– Euro pro 
Abend; bei Buchung aller 4 Abende 30,– Euro. Beginn um  
19.30 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr. Dauer ca. 1,5 Std. 
Termine (Einstieg jederzeit möglich): 6. und 23. März, sowie 3. 
und 20. April. Anmeldungen hierzu bitte unter: rainer.paeplow 
@birmelin.de oder Telefon 0 83 73/9 80 60. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie unter www.eventbuehne.com

Beim ZAK geht‘s jetzt »App«
Für alle, die sich das Nachschauen im Abfuhrkalender und im 
Internet ersparen wollen, hat der ZAK ein neues Angebot. Die 
kostenlose ZAK-Abfall-App. Damit können sich Nutzer bei-
spielsweise an die Tonnenleerungen erinnern lassen, was ge-
rade bei Abfuhrverschiebungen durch Feiertage einen zusätz-
lichen Service darstellt. Des Weiteren bietet die App nützliche 
Informationen wie Öffnungszeiten der ZAK-Anlagen, eine Karte 
mit allen Wertstoffinseln im ZAK-Verbandsgebiet oder das Ab-
fall-ABC. Neu ist auch ein Info-Service, der aktuelle Nach- 
richten des ZAK an alle Nutzer übermittelt. Die App ist für alle 
mobilen Apple-Geräte sowie für Endgeräte mit den Betriebs-
systemen von Android verfügbar. Sie kann über den App- 
Store oder Google-Play oder über die ZAK-Homepage mittels 
QR-Code heruntergeladen werden. Weitere Informationen  
unter www.zak-kempten.de

Fachbetrieb

Anton Kösel GmbH           
Leubastalstr. 3  ·  87493 Heising
Telefon 0 8374 / 84 48

ALU-HAUSTÜREN 
Aktionsmodelle zu Sonderpreisen!
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� Besuche daheim
� Begleitung bei Spaziergängen, beim Einkaufen,  
 zum Arzt
� Kinder betreuen – auch bei Hausaufgaben
� Tiere füttern und ausführen
� Hilfe im Haushalt, Garten, Schnee räumen,
� Unterstützung bei schriftlichen Arbeiten.

Bitte wenden Sie sich an uns, wenn Sie Hilfe brauchen 
oder wenn Sie ehrenamtlich mitarbeiten können.

Koordination:
Erwin Dürr, Stielings, Telefon 0831/5 237646 
Sieglinde Klier, Heising, Telefon 08374 / 5462
Renate Wagner, Lauben, Telefon 0 83 74 / 84 61

Info-Telefon: 0 8374/ 6488

Engagierte Jugendliche,  
hilfsbereite Erwachsene  
und Ältere unterstützen  
Hilfe suchende Nachbarinnen  
und Nachbarn, z. B. durch

Zertifiziert nach  
DIN EN ISO 9001:2008

Bestattungen Rothermel
Martina Rothermel – Geprüfte Bestatterin

Dorfstraße 12
87493 Lauben
Tel. 0 83 74/ 58 89 58

Hausbesuch auf Wunsch.
Tag und Nacht für Sie 
erreichbar.

Berufsorientierungsveranstaltung  
»Studien- und Berufswahl« in Kempten
Am Donnerstag, 19. Februar 2015, informiert Sie von 10.00 bis 
15.30 Uhr das BIZ Kempten über das Thema: »Studien- und 
Berufswahl. Eine Entdeckungsreise zu mir und meinen Mög-
lichkeiten«. Die Berufs- und Studienberaterin der Agentur für 
Arbeit Kempten-Memmingen, Frau Monika Bierig, gibt Ihnen 
Informationen, wie z.B.: Ein Ferientag für meine Zukunft! Wie 
geht es nach dem Abitur weiter? Was interessiert mich eigent-
lich? Will ich überhaupt studieren? Welche Tätigkeiten passen 
zu mir? Zusammen mit Gleichgesinnten legen Sie die ersten 
Spuren in Richtung Studium und Beruf. Entdecken Sie Ihre 
Stärken, Fähigkeiten und Interessen. – Eine Anmeldung ist über 
das BIZ Kempten unter Telefon 0831/2056-291 oder -292 er-
forderlich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Inklusionsmelder im Landratsamt vorgestellt
Beim jährlichen Erfahrungsaustausch der Senioren-, Familien- 
und Behindertenbeauftragten der Oberallgäuer Gemeinden im 
Landratsamt in Sonthofen wurde der »Inklusionsmelder« des 
Initiativkreises »Meine Gemeinde – Heimat für alle« vorgestellt. 
Dr. Armin Ruf von der Caritas, zusammen mit dem Behinder-
tenbeauftragten des Landkreises, Günther Stangl, Initiator des 
Initiativkreises, erläuterte die Ziele des Inklusionsmelders: Je-
der Mensch solle freien Zugang zu den sozialen, kulturellen, 
wirtschaftlichen und politischen Angeboten der Gesellschaft in  
ihrer/seiner Gemeinde im Oberallgäu und in der Stadt Kempten 
erhalten. Um die vielfältigen, bereits bestehenden Angebote 
und Initiativen allgemein bekannt zu machen, sollen positive  
Erfahrungen rund um das Thema Inklusion vor Ort gemeldet 
werden und so allgemein zur Verfügung stehen.
Die Internetseite mit dem Inklusionsmelder befindet sich in der 
Testphase, wurde aber nun zum ersten Mal den Beauftragten 
des Landkreises vorgestellt. Offiziell wird sie am 23. Februar 
freigeschaltet und der Öffentlichkeit vorgestellt. Sie kann aber 
bereits aufgerufen werden unter http://beta.heimatfueralle.de
Gisela Bock, Seniorenbeauftragte des Landkreises Oberallgäu

Die Deutsche Rentenversicherung informiert: 
Beiträge für Minijobs seit Januar 2015 niedriger –  
voller Schutz für 16,65 Euro
Auch für geringfügig Beschäftigte, sogenannte Minijobber, ist 
der Pflichtbeitrag zur gesetzlichen Rentenversicherung seit 
Jahresbeginn niedriger geworden, so die Regionalträger der 
Deutschen Rentenversicherung in Bayern. Weil der allgemeine 
Beitragssatz von 18,9 auf 18,7 Prozent gesunken ist, zahlen sie 
aus eigener Tasche jetzt nur noch 3,7 statt zuvor 3,9 Prozent  
zur Rentenversicherung. Bei einem monatlichen Entgelt von 
beispielsweise 450,– Euro zahlt der Arbeitnehmer jetzt 16,65 
Euro statt 17,55 Euro als Rentenbeitrag. Unverändert bleibt, 
dass der Arbeitgeber pauschal weitere 15 Prozent an die Ren-
tenversicherung abführt. Auch bei geringfügig entlohnten Be-
schäftigten in Privathaushalten wird es günstiger: Hier zahlt der 
Minijobber seit Januar 2015 13,7 Prozent anstelle von bisher 
13,9 Prozent seines Arbeitsentgelts als Beitrag zur Rentenver-
sicherung. Der private Arbeitgeber führt nach wie vor 5 Prozent 
an die Rentenversicherung ab. Geringfügig Beschäftigte erwer-
ben durch diese niedrigen Beiträge Ansprüche auf das volle 
Leistungspaket der gesetzlichen Rentenversicherung. So kön-
nen sie sich beispielsweise für den Fall einer Erwerbsminde-
rung absichern oder einen Anspruch auf eine medizinische 
oder berufliche Rehabilitation erwerben. Außerdem zählen die 
Beschäftigungszeiten in vollem Umfang für die spätere Alters-
rente mit. Auf Antrag können sich Minijobber von der Versiche-
rungspflicht befreien lassen. Damit verzichten sie jedoch auf 
den umfassenden Versicherungsschutz. Wer dies in Erwägung 
zieht, sollte sich auf jeden Fall vorher von den Experten der 
Deutschen Rentenversicherung beraten lassen. Die Kontakt-
daten der Auskunfts- und Beratungsstellen findet man unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de. Allgemeine Informatio-
nen gibt es auch am kostenlosen Servicetelefon unter 0800/ 
10 00 480 88.

Ferienfreizeiten des Kreisjugendringes Oberallgäu
Auch 2015 wird der Kreisjugendring Oberallgäu / Kommunale 
Jugendarbeit wieder ein abwechslungsreiches Ferienprgramm 
für einheimische Kinder im Alter zwischen neun und dreizehn 
Jahren anbieten. Das Programmheft 2015 mit dem Anmelde-
formular wird vor den Osterferien in den Schulen an die Kinder 
verteilt. Für die Sommerplanung geben Kreisjugendring und 
Kommunale Jugendarbeit beim Landratsamt bereits jetzt die 
Termine der Ferienfreizeiten bekannt: Das Zeltlager am Nieder-
sonthofener See findet in der ersten Sommerferienwoche vom 
2. bis 8. August statt. Die Reiterfreizeit auf dem Reiterhof Och-
senkopf in Missen-Aigis ist vom 16. bis 22. August. Die Ferien-
freizeit im Herbst findet vom 1. bis 7. November im Jugend-
tagungshaus in Diepolz statt.
Betreuer gesucht! Für diese genannten Freizeiten sucht der 
Kreisjugendring Oberallgäu / Kommunale Jugendarbeit zudem 
nach engagierten Jugendlichen ab 16 Jahren oder jungen Er-
wachsenen. Erwünscht sind Erfahrungen im Bereich der Ju-
gendarbeit bzw. in der Betreuung von Kindern und Jugend- 
lichen, sowie idealerweise eine Jugendleiterausbildung. Ne- 
ben der Möglichkeit, die Betreuungszeit als Praktikum für be-
stimmte Ausbildungen und Studiengänge anerkennen zu las-
sen, wird eine Aufwandsentschädigung geboten.
Bewerbungen können direkt an den Kreisjugendring gerichtet 
werden. Nähere Informationen unter Telefon 0 83 21/612-113 
bzw. der E-Mail-Adresse info@kjr-oberallgaeu.de

Info

Kaminbau Trommler GmbH
 Inhaber: Ludwig Endres

87493 Lauben  ·  Hafenthal 2
Tel. 08 31/8 19 44  ·  Fax 8 74 24

87463 Dietmannsried  ·  Käsers 28
Tel. 0 83 74 /95 79  ·  Fax 2 32 35 78

● Keramik  ·  Kunststoff
● V4A-Edelstahlrohr
● VA-doppelwandig
● Kaminkopfreparaturen
● Kaminverkleidung



Ausbildung zur / zum

Bankkauffrau /-mann
ab 1. September 2016

Haben Sie Interesse? Dann senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:

Raiffeisenbank im Allgäuer Land eG, Herrn Michael Ramjoué,  
Hauptstraße 25, 87452 Altusried  

Bewerbungsschluss ist der 27. Februar 2015.

Wir freuen uns auf Sie !

Wir bieten an: 

HALDENWANG  ·  Am Zeil 4
Tel.  0 8374/8429 
Fax 08374/588521
www.habermeier.de

Heizung
Sanitär
Solar
Inh. Michael Habermeier

Ihre Kfz-Werkstatt

Kfz-Reparatur �
Lackierung �

Gasumrüstung �

TÜV und ASU  
jede Woche im Haus!

Lauben  ·  Kemptener Str. 4
Telefon 0 83 74 / 5 89 16 88
Telefax 0 83 74 / 5 89 39 86

E-Mail: info@svjteam.de

www.svjteam.de

Bauchtanz und 
Beckenbodentraining
mit Marga Schubert (Heilprakti-
kerin), in Krugzell, Am Ried 6g

Jeweils dienstags um 9.30 Uhr,  
6 x 1 Stunde, 60,– Euro

Beginn: Dienstag, 3. März 2015 

Telefon 08374/ 2315233

(Siehe redaktioneller Text Seite xx)

• Verdauungsprobleme?
• Infektanfälligkeit?
•  Gelenkschmerzen  

und Arthrose?
•  Sind Sie vielleicht 

übersäuert?
Mit einer Basenkur bringen Sie 
Ihren Säure-Basen-Haushalt  
ins Gleichgewicht ! 

Nächster Kurtermin:  
12. bis 26. März 2015

Info/Anmeldung:

Reicholzried  ·  Im Winkel 18 
Telefon: 0 83 74/2318 22 
E-Mail: mail@sabine-böhlk.de



� Beratung, Verkauf, Verlegung von Wand- und  
 Bodenfliesen aller Art vom Fachmann

� Besuchen Sie unsere Fliesen-Ausstellung!

Dietmannsried-Überbach  ·  Hauptstraße 18  ·  Tel. 0 83 74 / 72 77  ·  Fax 6744

Meister- 
betrieb GmbH

87452 KRUGZELL  ·  Floßlände 3
Telefon (0 83 74) 378
info@hema-metallbearbeitung.de

Wir sind ein anerkanntes Unternehmen, das den Qualitäts-
sicherungsanforderungen des Bundesverbandes der Deutschen 
Luft- und Raumfahrttechnik e.V. (BDLI) entspricht. Wir fertigen 
hochwertige Zulieferteile für namhafte Firmen im ganzen Bun-
desgebiet. Unsere Kunden kommen aus den Bereichen: Luft-  
und Raumfahrttechnik, Medizinischer Apparatebau, Allgemeiner  
Maschinenbau aus der Umwelt- und Verpackungsindustrie.

Zur Verstärkung unseres Teams  
suchen wir für unsere Büroorganisation 

versierte Fachkraft (m/w)
mit technischem Verständnis, in Teilzeit

Bei Interesse bitten wir um Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen mit Lichtbild an Herrn Heinzelmann.

Autolackierung
Hörmann

Meisterbetrieb seit 25 Jahren

Unsere Leistungen:

Kleinreparaturen  
an einem Tag

Teil- und Ganzlackierungen
Ausbeularbeiten
Dellen drücken

Leubaser Straße 46
87437 Kempten

Tel. 08 31/5 70 77 77

W. und B. Fischer
Elektroanlagen

Inh.: Bernd Fischer

Lauben  ·  Hirschdorfer Straße 30
Tel. 0 8374/ 2 3410  ·  Fax 2 3411

Ihr Fachmann am Ort !

Sonnige, ruhige 3 ½-Zimmer-
wohnung in Zweifamilienhaus  
in Lauben zu vermieten,  
100 qm, gehobener Standard, 
Parkett, Einbauküche, sep. WC, 
großer Balkon s/w, Keller und 
eigener Waschkeller, Stellplatz. 
725,– Euro + NK.

Telefon 0 83 74 / 75 78

Pilates – Neue Kurse,
10 Std., 80,– Euro
1. Montag, 2. März, 18.00–19.00 Uhr
2. Mittwoch, 4. März, 18.20–19.20 Uhr
3. Mittwoch, 4. März, 19.30–20.30 Uhr
4. Donnerstag, 5. März, 9.00–10.00 Uhr
(Keine Kurse in den Schulferien)
Kursort: Seminarraum Praxis 
Schubert, Am Ried 6g, Krugzell

Anmeldung: Emmanuel Epp
Telefon 01 51 / 22 10 55 18
E-Mail: pilates-studio@web.de

Playmobil-Bauernhof mit Silo  
Art. 5119, neuwertig, wenig bespielt, 
mit Aufbauanleitung und Original- 
verpackung zu verkaufen. Inhalt  
vollständig, es fehlt lediglich eine 
kleine Truhe. Preis: VB 59,– Euro.

Telefon 0 83 73 / 9214 21

PROBSTRIED

Wir bieten Ihnen:

� Arzneimittelberatung
� Kundenkarte kostenlos
� Arzneimittelwechsel- 
 wirkungen
� Kompressionsstrümpfe
� Stützstrümpfe
� Verleih von Milchpumpen  
 und Inhalationsgeräten
� Homöopathie-Sortiment 
� Homöopathie-Beratung
� Teemischungen

Die Apotheke  
in Ihrer Nähe!

An der Wilhelmshöhe 32 
Telefon 08374 / 58 96 58

Unser kompetentes  
Team berät Sie gerne!

Telefonische Bestellannahme 
jederzeit möglich.

Täglicher Lieferservice –  
kostenlos!

Nachhilfeunterricht
in Mathe, BWR,  

Rewe, Deutsch, Englisch, etc.

Weitere Informationen: 
www.lernen-im-allgaeu.de 
Telefon 0 83 74 / 41100 87

Fenster · Türen 
Rollladen · Markisen
Wintergärten
Neubau oder  
Renovierung – 
wir beraten gerne!

Dietmannsried  ·  Glaserstr. 2 
Telefon 08374/2317-0
info@hugo-wirthensohn.de

www.hugo-wirthensohn.de

Ausbildung zum / zur  
Betreuungsassistent/in in Teilzeit
mit Vertiefung in der Betreuung von Menschen mit Demenz  
mit integrierten Praktikumsphasen

Einstieg: Ab März 2015 möglich  ·  Dauer: 6 Monate, halbtags

Voraussetzungen: Sie sind zwischen 18 und 68 Jahre alt, haben 
eine positive Haltung gegenüber kranken und pflege bedürftigen 
Menschen, verfügen über soziale Kompetenzen und kommuni-
kative Fähigkeiten, sind zuverlässig und teamfähig.

Förderung: Die Teilnehmer/ innen können ein monatliches 
Stiftungs-Stipendium von bis zu 400,– Euro erhalten.

Praktika- und Beschäftigungsmöglichkeiten:  
In 15 Partnereinrichtungen im Allgäu möglich.

Weitere Infos und Anmeldung bei:
Richard Hausegger
Allgäu Stift Geschwister Roth-Seniorenzentrum Dietmannsried
Kirchplatz 6  ·  87463 Dietmannsried  ·  Telefon 0 83 74 / 2 30 00
E-Mail: richard.hausegger@allgaeustift.de

Sandra Schmid
Allgäu Akademie  ·  Schumacherring 11  ·  87437 Kempten
Telefon 08 31/ 5 6115 60 
E-Mail: sandra.schmid@allgaeustift.de



Bio-Schaukäserei Wiggensbach GmbH
Kempter Str. 9  ·  Wiggensbach  ·  Tel. 0 83 70 / 92 10 10
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 – 13.00 Uhr und 
15.00 – 18.00 Uhr, Samstag 8.00 –12.30 Uhr

 

Im Angebot vom 13. bis 26. Februar 2015:

Butterschmalz  200 g-Glas  €  2,50

Unser Angebot im Februar:

Passata passierte Tomaten 680 g-Glas   €  1,29
Cubetti Tomatenstückchen 400 g-Dose   €  1,09

Aus  
eigener  
Her- 
stellung! Neubauprojekt  

in Lauben
550 qm Grundstückfläche 

160 qm Wohnfläche

Gesamtkosten 419000,– Euro 
zzgl. Baunebenkosten 

 

LISA SIGMUND
Planung - Beratung - Verkauf

Altusried  ·  Tannenweg 19
Telefon 0 8373 / 93 54 66

www.diehausmanufaktur.com
Afrika-Sun

Solariumstudio Dietmannsried

www.afrika-sun.de

Naturmode für die ganze Familie
Mi. – Fr.: 10 – 12.30 / 14.30 – 18 Uhr
Samstag: 10 – 14 Uhr
Mo / Di nach tel. Vereinbarung

 08370 – 20 90 69
An der Schmiede 1 • 87487 Ermengerst

www.stadelmann-natur.de
NEU: Stadelmann®-Aromamischungen

Wir haben reduziert
20%, 25%, 30%

Schnäppchen? 
Aber natürlich!

Edeka-Markt Lauben
Frische - Service - Kundennähe

Die aktuellen Angebote entnehmen Sie bitte  
unseren wöchentlichen Wurfsendungen.

Garnierte Platten und Partyservice auf Anfrage

Telefonische Bestellung und kostenlose Hauslieferung  
(Ortsteile und Umgebung) bei einem Warenwert ab 15,– Euro

Ihr Lebensmittelmarkt am Ort mit dem Sortiment des täglichen 
Bedarfs: Fleisch, Wurst, Backwaren, Lebensmittel und Getränke

E
EDEKA EDEKA

E

Claudia Stumpf  ·  Lauben  ·  Zugspitzstraße  ·  Tel. 0 83 74 / 99 44

Karosseriebau 
Leuterer

Unfallinstandsetzung
Ausbeularbeiten
Autoreparatur
Klimaservice
TÜV/AU jeden Dienstag  

 im Haus

Manfred Leuterer
Karosseriebaumeister

Lauben, Schwarzenbühlers 1
Telefon 0 83 74 / 23 15 80 
Telefax 0 83 74 / 23 15 81

GRABMALE

Hans Stingl - K. Nieberle
Steinmetz GbR

DIETMANNSRIED
Fackelsberg 8

Tel. 0 83 74 / 362  ·  Fax 65 42

Krugzell-Burg 2  ·  Tel. 0 83 74 / 58 72 33

Angebot zum Wochenende (13. und 14. Februar 2015):

Schweinehals ohne Bein 100 g €  –,72
Allgäuer Schinken roh geräuchert 100 g  €  1,79
Jagdwurst mit Pistazien 100 g €  1,19
Hofladen-Ring sehr mager 100 g €  1,25

Liebe Kunden! Von Rosenmontag, 16. Februar,  
bis einschließlich Aschermittwoch, 18. Februar,  

bleibt unser Hofladen geschlossen. 

KARATE
Anfängerkurs in Haldenwang ab 24. Februar 2015

für Kinder und Jugendliche von 8 bis 14 Jahre

Trainingszeiten jeweils Dienstag und Freitag, 18.00 bis 19.00 Uhr, 
Sportzentrum Haldenwang (neue Halle, Gymnastikraum 1)

Kursgebühr: 20,– Euro  ·  Dauer: ca. 8 Wochen
Den Kindern wird durch Karate bewusst, dass nicht der persönliche 

Sieg an erster Stelle steht, sondern die Achtung und der Respekt  
gegenüber den Mitmenschen. Karate zeigt und weist ihnen den Weg,  

wie sie selbstbewusst ihr Leben meistern können.

Information unter Telefon 0 83 74 / 99 89  ·  E-Mail: lowinger@t-online.de

Grahame Bell Fotografie
Altusried  ·  Tannenweg 3  ·  www.studio-lights.de 

Telefon 0 83 73 / 4 670109 oder 0163 / 7319410www.stiftung-allgaeuhospiz.de

Bestattungsdienst 
Homanner
Ihr Bestattungsunternehmen für Dietmannsried, 
Lauben-Heising, Haldenwang und Umgebung.
Bei einem Sterbefall zu Hause oder auswärts 
wenden Sie sich vertrauensvoll an uns. Wir er-
ledigen für Sie: Behördengänge, Formalitäten, 
Bestattungsvorsorge, Erd- und Feuerbestattung. 
Jederzeit erreichbar, auch Hausbesuche.

DIETMANNSRIED  ·  Fuggerstraße 5
Telefon 0 83 74 / 5712  ·  Telefax 0 8374 /58 71 71


